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PLANIT erklärt, dass die, zur Herstellung 

dieses Produktes, eingesetzten Materialien 

von bester Qualität sind und den geltenden 

Bestimmungen CE UNI EN 14527 entsprechen.

Die Montage darf ausschließlich von Fachpersonal 

durchgeführt werden. Es sind die Bestimmungen 

und Sicherheitshinweise für zivile thermosanitäre 

Anlagen zu berücksichtigen, die im jeweiligen 

Land, in dem die Montage durchgeführt wird, 

gelten. Um eine einwandfreie Montage zu 

gewährleisten, sind alle Anweisungen der 

vorliegenden Montageanleitung genauestens zu 

befolgen. Sofort nach Entnahme des Produktes 

aus der Verpackung ist dieses auf eventuelle 

Mängel zu kontrollieren. Nach erfolgter Montage 

erlischt die Garantie für Schäden, die durch 

Schläge oder Kratzer verursacht wurden. Das 

Produkt kann bei jeglichen Wandtypen verlegt 

werden. Es muss jedoch eine geeignete Abdich-

tung der Wände vorgenommen werden, um 

eventuelle Wasserinfiltrationen zwischen Wand 

und Duschwanne zu verhindern. Der Monteur 

muss sich vergewissern, dass der Boden plan und 

somit für die Montage der Duschwanne geeignet 

ist. Zudem muss der Monteur kontrollieren ob 

das Abflusssystem geeignet und einwandfrei 

funktionstüchtig ist. Er muss darauf achten, dass 

die Versiegelung zwischen Wand und Duschwanne 

perfekt wasserdicht ist und dafür geeignetes 

Material verwenden. Um Anspruch auf die 

Garantieleistungen zu haben, muss das Produkt 

exakt so behandelt und verlegt werden, wie es in 

der vorliegender Montageanleitung beschrieben 

ist. PLANIT übernimmt keine Haftung für Brüche, 

Schäden und mangelhafte Funktionstüchtigkeit,

die infolge falscher oder fehlerhafter Montage

in Abweichung der vorliegenden 

Montageanleitung, entstanden sind.

Vor der Montage
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Preparare il massetto lasciando un foro di circa 

20cm di diametro in corrispondenza della piletta 

di scarico in modo da avere lo spazio necessario 

per fissarlo al piatto doccia (fig. 2.1). Controllare 

la planarità del massetto e la perpendicolarità 

delle pareti (fig. 2.2). Assicurarsi che la piletta sia 

montata a livello del massetto (fig. 2.3 e 2.4). 

90°90°

Preparazione del sito2

ø 20cm

È possibile montare il piatto doccia solo dopo aver 
verificato che il massetto sia asciutto, liscio e com-
planare, e perfettamente in bolla. Per livellare il 
pavimento di appoggio, si consiglia di utilizzare un 
prodotto auto livellante. Pulire bene la superficie del 
pavimento con un aspiratore per togliere qualsiasi 
impurità.

Den Estrich vorbereiten und dabei eine 

Aussparung von ca. 20 cm Durchmesser an 

jener Stelle schaffen, an der die Abflussgarnitur 

vorgesehen ist, um so ausreichend Platz zur 

Fixierung an der Duschwanne zu haben.

(Bild 2.1). Es muss genau kontrolliert werden, 

dass der Unterboden komplett plan ist und

die Wände korrekt im Winkel sind. (Bild 2.2).

Die Abflussgarnitur muss bündig mit dem

Estrich sein (Bild 2.3 und 2.4).

Die Duschwanne erst dann verlegen, wenn der
Estrich trocken, glatt, eben und perfekt waagrecht ist.
Zur Schaffung eines perfekt planen Auflagebodens 
wird empfohlen eine Nivelliermasse zu verwenden. 
Mit einem Staubsauger muss jeglicher Schmutz vom 
Boden entfernt werden.

Vorbereitung der Montagestelle2
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3.1

Distribuire uno strato di silicone dello spessore 

di 10mm (fig. 3.2) sui quattro bordi inferiori del 

piatto doccia e sui supporti interni (fig. 3.1). 

Posizionare il piatto doccia a 3mm di distanza 

dalle pareti (fig. 3.3). Non posizionare il piatto 

doccia direttamente su un fondo di malta fresca 

(fig. 3.4).

3.3

3.4

3.2ø 10mm

3mm

3mm

Posa del piatto doccia3

Utilizzare silicone neutro. Se il silicone, non verrà ste-
so in quantità adeguata sotto il bordo perimetrale e 
sotto gli eventuali supporti centrali del piatto doccia, 
si incorre a problemi di rumorosità durante il calpe-
stio e l’utilizzo. Non utilizzare martelli per livellare il 
piatto doccia, è sufficiente la pressione di una mano. 
Attendere minimo 24 ore prima di calpestare il piatto 
doccia.

Neutralen Silikon verwenden. Es ist wichtig 
ausreichend Silikon auf die Ränder und Stützleisten 
aufzutragen, um Geräusche beim Betreten der 
Duschwanne zu vermeiden. Zum Angleichen der 
Duschwanne darf keinesfalls ein Hammer verwendet 
werden, es genügt manueller Druck. Nach erfolgter 
Verlegung der Duschwanne darf diese für mindestens 
24 Stunden nicht betreten werden.

Eine 10 mm starke Silikonschicht (Bild 3.2) auf 

allen vier Rändern des Unterteiles der Duschwan-

ne sowie auf den zusätzlich unter der Wanne 

vorgesehenen Stützleisten (Bild 3.1). Die Du-

schwanne mit 3 mm Abstand von den Wänden 

positionieren (Bild 3.3). Die Duschwanne darf 

keinesfalls direkt auf einem Unterboden aus

frischem Mörtel verlegt werden (Bild 3.4).

Verlegung der Duschwanne3
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Finitura pareti4

4.1 4.2

3mm

4.3 4.4

2-3mm

Distribuire del silicone tra i bordi superiori del 

piatto doccia e le pareti verticali a contatto (fig. 

4.1). Stendere sulle pareti verticali intonacate un 

prodotto impermeabilizzante (fig. 4.2). Posare il 

rivestimento (piastrelle o altro) distanziato da 2 a 

3mm dalla superficie del piatto doccia (fig. 4.3). 

Riempire quindi la fuga di 2mm con il silicone 

(fig. 4.4).

La sigillatura delle pareti a contatto del piatto doccia 
deve essere eseguita con silicone sanitario in modo 
da evitare qualsiasi infiltrazione. L’impermeabiliz-
zazione delle pareti verticali a contatto con il piatto 
doccia, deve essere realizzata dopo la posa del piatto 
doccia. La posa del rivestimento a parete deve essere 
distanziata in altezza da due a tre millimetri per per-
mettere tutte le dilatazioni e la fuga sigillata succes-
sivamente con silicone sanitario per evitare qualsiasi 
infiltrazione. Nel caso di rivestimenti murali in resina 
o altri prodotti, impermeabilizzare le pareti in modo 
adeguato.

In die Fuge zwischen Duschwanne und Wand 

muss Silikon gegeben werden. (Bild 4.1). Die 

Wände über der Duschwanne müssen mit 

einem abdichtenden Wandanstrich behandelt 

werden. (Bild 4.2). Die Wandverkleidung 

(Fliesen oder anderes) muss so verlegt werden, 

dass zwischen der Wanne und dem untersten 

Verkleidungselement eine Fuge von 2 bis

3 mm frei bleibt. (Bild 4.3). Diese Fuge muss

mit Silikon verschlossen werden (Bild 4.4).

Die Versiegelung zwischen Wand und Duschwanne 
muss mit speziellem Sanitärsilikon erfolgen um 
jegliche Infiltrationen zu vermeiden. Die Abdichtung 
der Wände ober der Duschwanne muss nach der 
Verlegung der Wanne erfolgen. Die Fuge zwischen 
Wandverkleidungselementen und Duschwanne muss 
2 bis 3 mm betragen um etwaige Ausdehnungen 
der Materialien zu ermöglichen. Diese Fuge 
muss nach der Anbringung der Wandelemente 
mit eigenem Sanitärsilikon geschlossen werden. 
Bei Wandverkleidungen aus Harz oder anderen 
Materialien müssen die Wände fachgerecht 
abgedichtet werden.

4 Abschließende Arbeiten
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Um die sichere Ausführung der Dehnungsfuge zu gewährleisten (sowohl vertikal als auch 

horizontal), liefert PLANIT zusammen mit den Duschwannen einen 2 mm dicken und 50 mm 

breiten PVC-Streifen. Der Streifen sollte (siehe Schnittzeichnung) im Randbereich, wo die 

Duschwanne an die Wand angrenzt, flach verlegt werden und erst nach dem Verlegen und 

Verfugen der Verkleidung mit einer Zange entfernt werden. Die Fuge kann anschließend 

mit Sanitärsilikon abgedichtet werden. Dieses Profil soll verhindern, dass der Kleber durch 

die Schwerkraft und die Quetschung beim Verlegen der Fliesen die Dehnungsfuge von 2 mm 

auffüllt, die für die materialbedingte Ausdehnung der Duschtasse nötig ist.

5 MONTAGEANWEISUNGEN FÜR
DUSCHWANDVERKLEIDUNGEN

Wasserabweisendes Produkt

Fliese

PVC

Duschwanne aus Corian

Sanitär Silikon

E-Strich
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